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Literaturecherche und.-beschaffung

Vorbere¡tung u nd Mitwi rku ng bel Lehrvera nsta ltu ngen

Erstellung .von Leh rrnateriàllen

Unterstùitzung bei der Evaluailon der Lehre
Beratung von Studlèrenden

nurchführung vo.n Tutorten äuf dern Geblet ...,.:..,.........,.,....,...........-...,...,,.
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Studium einer ftjr das Aufgaberrgeblet elnsihlägigon Fachrichtung
Fìjr die Durchführuns von Tutorien lst der Nachweis des Erwerbs der
Kompetenzêr1 bzw. eualifikaüopen (*bspw. Modulabschlusspnifung) 

..voraussetzung, die im Rahmen des Tutoriurns v€rmi$elt werden sbllen.
KÊnntnlsse der gångigèn Office-proqrärnme
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ngèn slnd irrnerhalb .der o. g, Frist unter Angabe der o. E. Kennzlffer zu richten
ån Humboldt:Unlversttåt zu ,Spreç.tr. ynd. llHlpll¡!¡r¡s..qHîFsheS!le.h.ç. f eFeJ!åt,Berlin,

f.{ r. !f!fl F.g¡Þ.çhÊ.Hhitsl-o.sln ¡ l'lern Prof. Dr. .!{!ri.c.lr.9*hnitçsr,,llrlet.d.fl .!tr.Ç.en,9,

tss darum gebeten, in der Bewerbung Angaben zur sozlalen Lage zu ¡Tlachen.
Sicherung der Glelchstollung sind Bewerbungen quallfizierter Fraueñ besonders

wlll . Schwerbeh lnderte Bewerber/rnne n werd en. þei .grercher Erg n unE bevorzugt
ungsn von Menschen mit Migrationshintergrund sind busdrückllch erwünscht.

Da e Rficksendung von Urrterlagen erfolgt, wlrd gebeten, auf dle l'lerelchung von
ungsmappen zu vereichten und ausåchlleßtÌch Kopfen vorzulegen.
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